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· Die Berufspraktische/n Woche/Tage ist/ sind kein Arbeitsverhältnis.

· Eine Eingliederung der Schüler/in in den Arbeitsprozess ist unzulässig, d.h.: Beschäftigung: ja, Ersatz der Arbeitsleistung eines Arbeitnehmers: nein.

· Schüler/innen unterliegen keiner Arbeitspflicht, keiner bindenden Arbeitszeit und nicht dem arbeitsrechtlichen Weisungsrecht des Betriebsinhabers.

· Schüler/innen haben keinen Anspruch auf Entgelt.

· Die Bestimmungen des Arbeitnehmerschutzes und arbeitshygienische Vorschriften sind zu berücksichtigen.

· Auf die Körperkraft der Schüler/innen ist Rücksicht zu nehmen.

· Schüler/innen sind als solche nach dem ASVG bei der AUVA unfallversichert. Sie müssen nicht bei der Sozialversicherung angemeldet werden.

· Der Begriff "Schnupperlehre" täuscht: die Berufspraktische/n Woche/Tage darf/dürfen der Lehrstellenvermittlung nicht vorgreifen!

· Durch Schüler/innen verursachte Schäden unterliegen dem allgemeinen Schadenersatzrecht. Die Haftung ist im Einzelfall zu prüfen.

Nähere Informationen:

	Lehrlings- und Jugendschutzstelle der Arbeiterkammer Salzburg 

Markus-Sittikus-Straße 10

5020 Salzburg 

Telefon: 0662/86 87-320, 318
	Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Salzburg
Faberstraße 18 

5020 Salzburg

0662/88 88-318, 431


Informationen zu Lehrlings- und Ausbildungsfragen können dem „newsletter“ der Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer entnommen werden. 

Der regelmäßig erscheinende „Newsletter“ kann gratis per e-mail bezogen werden. Bestellungsmail an: 
reidenhammer@sbg.wk.or.at
Lehrer/innenfortbildung: Prof. Mag. Karl Edtbauer, Pädagogisches Institut Salzburg, Abteilung APS,
edtbauer@pi.salzburg.at
Mag. Rudolf Eidenhammer, Wirtschaftskammer Salzburg, Volkswirtschaftliche Gesellschaft Salzburg, 
reidenhammer@sbg.wk.or.at
Stand: 1/2003
LOGOS: AK, WK, PI; LSR, AUVA 

Arbeitsgruppe: HR LSI Dr. Alexander Bürger, Mag. Manuela Egger (LSR  f. Salzburg), Dr. Margit Spitzer (AK Salzburg),  Mag. Rudolf Eidenhammer (WK Salzburg), Peter Glas/ Siegfried Gierzinger (PV / ZA), Josef Moser (AUVA, Landesstelle Salzburg), HOL Georg Buchner (ARGE BO, Salzburg-Stadt), Prof. Mag. Karl Edtbauer (PI Salzburg, Abteilung APS)


